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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 

 

 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  HR Employer Branding 

Studienfach: Betriebswirtschaftslehre (B.Sc.) 

Heimathochschule: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Nationalität:  deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): Oktober 2018 - Juli 2019 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Österreich 

Name der Praktikumseinrichtung: Peek & Cloppenburg Holding B.V. 

Homepage: www.peek-cloppenburg.at // karriere.peek-cloppenburg.at 

Adresse: Mechelgasse 1, A-1030 Vienna 

Ansprechpartner: Herr Ziegl, Manager Employer Branding  

Telefon / E-Mail: jobs@peek-cloppenburg.at  
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Die Peek & Cloppenburg KG (P&C) ist ein Familienunternehmen im Textileinzelhandel mit Filialen in Deutsch-

land, Österreich sowie in West- und Südosteuropa. In aktuell 15 Ländern betreibt die Peek & Cloppenburg 

(Gruppe Düsseldorf) insgesamt über 140 Verkaufshäusern und beschäftigt über 16.000 Mitarbeiter. Neben 

den Hauptbereichen Verkauf und Einkauf gibt es in den Zentralen in Düsseldorf und Wien viele unterschied-

liche Beschäftigungsbereich von der Logistik, Expansion und Bau über die Verkaufsleitung, verschiedene HR-

Bereiche bis zum Marketing und vielem mehr. P&C ist nicht nur Modehändler, sondern leistet von Design 

und Produktion der Eigenmarken bis zur Warenpräsentation alles selbst. 

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Anfangs habe ich über verschiedene Seite für Praktikumsplätze im Ausland gesucht. Zum Beispiel über 

https://erasmusintern.org und andere vom Leonardo-Büro empfohlene Seiten. 

(http://www.leonardo.ovgu.de/Praktikumsplätze/Weltweite+Praktikumsbörsen/Weltweite+Praktikumsbörs

en.html)  

Dann bin ich relativ schnell auf Wien als Wunschstandort gekommen und habe meine weitere suche nur 

noch über karriere.at fortgeführt. Dies ist eine der führenden Plattformen für Stellenausschreibungen in 

Österreich. Diese Seite bietet zudem viele ausführliche Informationen zu den Unternehmen. Hier habe ich 

dann auch die Stelle bei Peek & Cloppenburg gefunden.  

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Da mein Praktikum im deutschen Sprachraum lag, musste ich mich sprachlich nicht auf das PRaktikum vor-

bereiten. Fachlich habe ich mir verschiedene Untelagen aus Vorlesungen zum Thema Marketing und Perso-

nal erneut angeschaut, allerdings nicht sehr ausführlich, da mir mittgetelt wurde, dass eine Vorbereitng 

nicht nötig sei.    

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Da für mich nur eine WG infrage kam habe ich über die einschlägigen Seiten wie WG-Gesucht und Facebook 

Gruppen gesucht. Hier habe ich diverse Interesante Inserate gefunden und angefragt. Nach mehrere 

Besichtigungen und Telefonaten war dann schnell das passende Zimmer gefunden. In Wien empfielht es sich 

eine Unterkunft in einem einstelligen Bezirk zu suchen. Die Innenstadt, ganz in der mitte, ist der 1.Bezirk und 

außenrum reihen sich alle anderen. Die einstelligen Bezirke sind nah am Zentrum und so ist man schell und 

nah am geschehen um die Stadt richtig kennen zu lernen.  

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

Während meines Praktikum habe ich vor allem bei allen Aufgaben des externen Employer Branding 

unterstützt die offline durcgeführt wurden. Sprich Messen, Events, Kooperationen für Schüler und 

Hochschüler. Ich half bei administrativen Aufgaben, wie bspw. der Vorbereitung von Messen, 

kommunizierte viel mit externen Diesntleister und war aber auch direkt mit vor Ort. So präsentierte ich das 

Unternhemen auf großen Messen wie der BeSt und beantwortete Fragen zu den Ausbildungsprogrammen. 
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Ich unterstützte zudem bei der konziptionierung neuer Events und war mit verantworlich für die komplette 

Organisation dieser. Außerdem durfte ich auch andere Bereiche kennenlernen. Wie den Bereich Online-

Communication, das Anzeigenmanagement und das Bewerbermanagement. Die Betreuunug und Integration 

waren dabei stets hervorragend. Mein Team hat mich von Anfang an sehr herzlich aufgenommen, hatte 

immer ein offenes Ohr für alle möglichen Fragen und forderte und förderte mich bei allen Aufgaben. 

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Das Praktikum hat mich in verschiedenen Aspekten gestärkt. Zum einen konnte ich meine Kommunikations-

stärke noch weiter schärfen und ausbauen. Zum anderen habe ich sehr schnell gelernt mich noch besser und 

schneller zu organisieren und verschiedene Arbeitspakete zu strukturieren und priorisieren. Darüber hinaus 

habe ich ein solides Wissen im Bereich Personal bzw. Arbeitgebermarketing aufgebaut.  

7) Landesspezifische Besonderheiten  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-

tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Nein, keine besonderheiten.  

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

--- 

9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

--- 

10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Ich kann nur jedem empfehlen die Möglichkeit eines Erasmus-Praktikums wahrzunehmen. Auch wenn der 

erste Stritt vielleicht nicht immer leicht ist, es lohnt sich! Ich habe in den 10 Monaten sehr viel lernen dürfen 

und nehme daraus viel für meine Berufliche aber auch private Zukunft mit!  

 

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
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